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gesamt beschleunigt. Die Erringung 
der staatlichen Selbständigkeit ist 
zweifelsohne ein wichtiges Resultat 
der mit dem realen Sozialismus und 
der internationalen Arbeiterbewe
gung objektiv verbundenen n. B. 
Damit konnte in diesen Ländern die 
erste Etappe der n. B. abgeschlossen 
werden. In einigen wenigen Gebie
ten — vornehmlich im Süden Afri
kas - herrscht noch koloniale Unter
drückung. Dort ist die Grundauf
gabe der ersten Etappe noch nicht ge
löst. Die überwiegende Mehrheit der 
einst kolonial unterdrückten Völker 
befindet sich in der zweiten Etappe 
der n. B. In dieser Etappe, d. h. nach 
Erringung der staatlichen Selbstän
digkeit, stehen vor der n. B. objek
tiv folgende Grundaufgaben: Siche
rung und Festigung der politischen 
Unabhängigkeit durch grundlegende 
demokratische und revolutionäre Um
gestaltungen im Innern und eine 
antiimperialistische Außenpolitik; Er
ringung der ökonomischen Unabhän
gigkeit vom Imperialismus, volle Ent
scheidungsfreiheit über die nationalen 
Ressourcen und Überwindung der 
kolonialen Rückständigkeit; Siche
rung der Grundinteressen der werk
tätigen Klassen und Schichten, Demo
kratisierung des gesellschaftlichen 
Lebens, Durchführung umfassender 
Bildungsrevolutionen. Nunmehr steht 
die Auseinandersetzung um die Frage 
der gesellschaftlichen Perspektive im 
Vordergrund. Die n. B. kann in ihrer 
zweiten Etappe auf unterschiedliche 
Ergebnisse verweisen. Ihren größten 
Fortschritt erreichte sie dort, wo sie 
in die sozialistische Revolution hin
übergeführt werden konnte. Hier hat 
sie ihre konsequente Vollendung ge
funden. Als eine bedeutende Errun
genschaft der n. B. muß das Beschrei
ten eines Entwicklungsweges mit so
zialistischer Orientierung durch eine 
Reihe von Ländern angesehen wer
den (—> Länder mit sozialistischer 
Orientierung). In Ländern mit kapi
talistischer Orientierung verschärfen 
sich die Widersprüche, bleiben trotz

gewisser Fortschritte die Grundauf
gaben der n. B. in ihrer zweiten 
Etappe ungelöst. Auf der Grundlage 
einer weiteren Vertiefung des Ant
agonismus zum Imperialismus voll
zieht sich zugleich ein bedeutender 
Differenzierungsprozeß in der n. B.

nationale Frage: zusammenfassende 
Bezeichnung für den Komplex von 
Fragen des gesellschaftlichen Lebens, 
der die Entwicklungsbedingungen 
der —> Nation, die Rechte und die 
Beziehungen der Nationen zueinander 
sowie der nationalen Gruppen inner
halb eines multinationalen Staates 
umfaßt. Die n. F. entsteht mit der 
Herausbildung der Nation als Struk
tur- und Entwicklungsform der Ge
sellschaft, umfaßt solche Momente 
des gesellschaftlichen Lebens wie 
nationale Unabhängigkeit, Selbstbe
stimmung der Nationen, nationale 
Einheit, nationale Gleichberechti
gung, Beseitigung nationaler Unter
drückung und nationaler Privilegien 
und wird in ihrem Inhalt jeweils 
durch die grundlegenden sozialen Pro
zesse der Epoche bestimmt. Die n. F. 
ist stets eine Klassenfrage. Sie steht 
im engsten Zusammenhang mit dem 
Kampf um die Lösung von Grund
problemen des gesellschaftlichen Fort
schritts, so daß nationale Bewegungen 
immer mit den revolutionären Bewe
gungen ihrer Epoche verbunden sind. 
Demgemäß lassen sich verschiedene 
Etappen in der Entwicklung der n. F. 
unterscheiden. Die erste Etappe um
faßt den Zeitraum der Beseitigung 
des —>■ Feudalismus und des Sieges 
des —>- Kapitalismus in Europa, in 
dem sich die europäischen kapita
listischen Nationen endgültig heraus
bildeten. Die nationalen Bewegungen 
jener Zeit waren mit den bürgerlich
demokratischen Revolutionen verbun
den, sie wurden durch die Klassen
interessen der Bourgeoisie bestimmt 
und richteten sich wesentlich auf die 
Schaffung selbständiger National
staaten. Mit dem Übergang des Kapi
talismus der freien Konkurrenz zum


